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" Hemtltche Verlautbarungen.
Z. 280. (2)

Erster Bericht
Vcr provisorischen Direction des Vereins
zur Beförderung und Unterstützung der I n -

dustrie und Gewerbe in Innerösterrelch.
Der durch Sc. k. k. Hoheit den Durch-

lauchtigsten Herrn Erzherzog Johann mittelst
der k. k. sieyrrmarklschcn Landivlrth!chaftsgescll!
fchaft gegründete Verein zur Beförderung der
Industrie und der Gewerbe in den drei ?cm-
Hern Steynmark, Kärnthen und Kram, dessen
Statuicn von ^Vr. k. k. Majestät dem Kaiser
mlt allerhöchster Entschließung vom. zl.Februar
^837 genehmiget wurden, trat durch das Organ
der vcn der genannten Gesellschaft, die schon
früher zwei Delegationen für Krain undKärn-
thcn zu Laibach und Klagcnfurt gegründet,
und die Herrn W o l f T r a f e n v . L i ch ten -
b e r g , S r . k. k.MajestätwlrklicherKämmerer,
bandstand in Kra in , Inhaber der Herrschaft
Schnceberg:c., unddcn Herrn T h o mas R i t -
l e r v. M o r o , Mitcigenthümer der Fein-
mchfatznk zu Vicktring nächst Klagenfurt, zur
Uebernahme der Geschäfte eines Dclegations-
Vorftehers bewogen hatte, ernannten, und von
dcm k. t. stcyermärkischcn Gubernium bestätige
tcn provisorischen Direction im verflossenen
Jahre ins Leben.

_ ^ ^ ^ besteht unter dem Vovsit'eoes Herrn
Ludrv'gs Frechen v. M a n d e l l , ' k. k. Käm-
merers, Ntttmc.stcrs in der Armee, Herrn der
Herrschaften Lanach, Nassenfuß :c.; aus den
Herren ^ranz N.tter v. F r i d a u , si. st. Aus,
schußroth; He^'rn ^erdniand Edlen v . T h . n n -
f c l d , si. st. Verordneten; v r . G. F. S chre i'
n e r, k. k. ö. 0. Professor der Staatswlssen-
schaftcn an der Universität zu Grätz; Joseph
G r l e s l e r , k. k. privilcgirter Großhändler; Jo-
seph ?eonhard M a y e r, Director der k. k. pri-
vllcgirten Zucker» Raffinerie, und Caspar D o b ,
l c r , Handelsmann in Grätz, tratam 2 l . I u n l
des verflossenen Iahreö ihre Wirksamkeit an,
übernahm in ihrer ersten auf jenen Tag bc-
summten Sitzung aus den Händen des Herrn
S^retärs der k. k. Landwirthschaftsglselischaft
«!le auf den Verein sich beziehenden Acten,
Ktlder, Druckschnften und Einrichtungsstücke

und vertheilte sogleich nach der Anordnung
der Statuten die Geschäfte in dcr Art , daß von
dem Herrn Professor S c h r e i n e r die Aufbe-
wahrung der Acten, die Arbeiten eines Secre-
tärs, und d,e Führung der Kanzleigcsckäft?,
von dem Herrn Joseph G r i e s l e r die Casse
und alle Geldgeschäfte, und von dem Herrn
D o b l e r die Lcguttg der Gcsammtrcchnungcn
übernommen wurden. — I n jenem Zeitpuncte
bestand die Zahl der dem Vereine bereits wirk»
lich bcigetrctenen Mitglieder in 6 i Indwlduen
mtt einer Geldeinlage von 669 fl. E. M .
Seitdem die provisorische Dlrcction in Thä^g-
kcit getreten ist, sind bis zum Schlüsse des zu-
nächst abgelaufenen Monats noch 76 Glieder,
mit cmer Einzahlung von 601 fi. C. M . ,
beigetreten, so daß der Verein gegcnroäNlg aus
^5 / Gliedern, mit einem Geldcapttale d^ii
1270 fi. C. M . , besteht. Von dieser Su:r.mc
kommen auf die Stepcrmark 77 Glieder, mit
8,5 fl. E. M . ; aufKärnthen^? Zheillieh^er,
mit 359 fi.; auf Krain ö Vcre,nsgcnoss?n,
mit 5 l fi. ' ) ; auf W,en 2 Mitglieder, mit
Jo fi.; auf Mähren 2 Glieder, mit ,0 fi.^ und
auf Ungarn ein Vercinsgllcd mit5 fi. C. M . —
Unter den zur Dotation gesteuerten Beilagen
befilidln sich Betragevon i 5 bis 55 fi. E. N' . —
Höchst erfreulich ist dabei das von den löblichen
Innungen des l. f. Marktes Ntttenbcrg m
Stcyermars gegebene Beispiel einer regen
Theilnahme an einer für das ganze Land hoch-
wichtigen öffentlichen Angelegenheit. Bald nach-
dem der Verein seine begonnene Wirksamkeit
angekündct hatte, erklärten die fünf Innungen
der Hafner, Schuhmacher, Weber, Hufschmiede
und Faßbinder des genannten Marktes durch
den HerrnBürgermcister, als ihren Repräsentan-

t e n , ihren Beitritt zu dem Vereine, und mach-
ten sich verbindlich, jährlich den statutenmäßigen
Beitrag gemeinschaftlich zu erlegen. — Von
der oben angegebenen Gcfammtsumme vött
1270 fi. sind:

Z) Von dem Herrn Secrctär der k. k.
steyerm. Landwirthschaftsgesellfchaft für du erste

") Seit dem sind m Krai'n Zo Mitglieder, mit de«,
Betrage von 155 fl. M . M., zu d<N Obig»«
beigettettn.
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Einrichtung der Kanzlei, Druckkossen des Ent-
wurfs der Statuten, Ltthographirung der
Diplome u. s. w. . . 76 ft. 22 kr.

d) Von dem Herrn Professor
Schreiner für die Besoldung
eines Tagschreibers, für Druck-
kosten der abgeänderten Statu«
ten und Einladungsschreiben/
für Kanzleiauslagen u. dgl. 110 st. »— „

c) Durch Herrn Grlesler für
Porto, Frachten, Stampel und
ondere kleine Auslagen . H5 si. 59 kr.

mithin im Ganzen . 2)2 ft. 21 kr.
C. M . ausgegeben worden. Es
verbleiben somlt noch von der ge-
sammten Einnahmssumme im
Besitze des Vereins . «o37 fi. 2g kr.
d^on sind

^) in der Sparcasse ange-
legt . . »000 fi.

d) in der Verems-
casse bei Hrn. Griesler
hinterlegt . i Z / f i . Zg kr.

Daß bei so kleinem Fonde und der kur-
zen Dauerseines Daseyns der Verein noch nicht
jene Wirksamkeit entfalten konnte, dle man
von ihm zu fordern berechtiget »st, und auch
in der Zukunft erwarten kann, liegt klar am
Tage, und nicht minder auch die Nothwendig-
keit einer thätigen Mitwirkung aller Gesell«
schaftsglieder, um dem Verelne mittelst lhrer
Verbindungen erweiterte Unterstützungen durch
den Beltntt neuer Mitglieder zu verschaffen,
tvozu dle unterzeichnete Direction hiemtt alle
Vcrcinsglleder nachdlückilch auffordert. Nur
so wird es möglich, Alles tas)en>ge ms Leben
zu rufen, was zur Aufmunterung des Gewerbs«
fieißcs dienen, die Vervollkommung der I n -
dustrialerzeugnijse herbeiführen, und einen er-
weiterten Absatz inncrösserreichlscher Fabricate
und Manufacturwaaren in den Nachbar-Pro»
vinzen uno im Auslande bewirken kann. Ohne
eine solche rege und allgemeine Theilnahme
dürfte der Verein noch lange nickt an die Be-
gründung einer technischen Schule, an die
Aussetzung größerer Prcisc, an die Beförderung
von Waarensendungen in die Fremde, an die
Unterstützung einzelner talentvoller Gewerbs,
lcutc, und c>n ähnliche Aufmunterungen der
Industrie denken können.

Grätz am 16. Februar lgZg.
Von der provisorischen Direction des Ver-

eins zur Beförderung und Unterstützung der
Industrie und Gewerbe in Innerösterreich.

3- 28l.^ (2) N r . zy.

Innerosterreichischer Industrieverein.
Erste allgemeine Versammlung des Ver-

eins zur Beförderung und Unterstützung der
Industrie und Gewerbe in Innerösterreich. —.
D«r §. 28 der Statuten des Vereins zur Ve-
förderung und Unterstützung dlr Industrie und
Gewerbe m Innerösterreich bestimmt: „D ie
allgemeine Versammlung wird alle Jahr zur
Ze»l des Herbtt-Iahrmarktts zu Gray gehal-
len." — «Außerdem kann d,e Direction auch
in besonders wichtigen Fallen eine allgemtme
Versammlung ausschreibt,." Von der allacs
meinm Versammlung wird die Direction durch
d»e öffentlichen Blatter das Programm der vor-
kommenden Gegenstände bekannt machen. 3,>,
solcher Fall wird durch d»e Nothwendigkeit der
statutenmäßigen sonstltulrung des Vereins ge,
geben.

D,e promsor.jche Direction deß Verein«
zur Beförderung und Unterstützung der I n d u .
ftrle un» Gewerd« in Innerösterre,ch giht « ^
demnach lm Sinne des §. 26 dieser Statuten
dle shre, diejenigen Herren, welche durch
dle der V e r s a m m l u n g v o r h e r g ea a n-
gene E i n z a h l u n g des J a h r e s b e i t r a g
g l s f u r das l a u f e n d e J a h r i g z «
M i t g l i e d e r des V e r e , n s g e b l i e b e n
s i n d , zur ersten allgemeinen Versammll.rig
dls Verllns höftlchst e«nzuladen, »n welcher,
nachdem der zu d,eser Versammlung besonders
abgeordnete s. k. lan^sfürftllche Commissar
empfangen, und d,e Sitzung durch ^ ? f p
Hoheit den Durchlauchtigsten Herrn ^ f !? r ' ,o^
I .hann als Veremsdirector eröffnet seyn wi rd '

2) der Verein förmlich const.tlnrt-
2) an die Ktelle der provisorischen die erffe

wirkliche Direction gesetzt;
2) die von der Direction vorbereiteten Ge-

genstände vorgetragen uno erörtert,-
4) die von den ?. 1 . Herren Veremsalitdern

der proulforischen Direction früher ein»
geschickten oder übergebenen Antrage
der Versammlung vorgelegt und be«
sprochen;

5) die Hauptrechnung gelegt, und die Prä»
fungscommlssion ernannt, und

6) die Glieder deS Beurthe,ll,ngsausschusses
für die nächste Industrie-und Gewerbs»
ausstellung bestimmt werden sollm.

Die Herren Mitglieder werden daher höf-
lichst eingeladen, sich am I , . März zgZg um
9 Uhr Vormittags zu dieser Versammlung »m
stänvilcheniandhauseim Landtagssaale gefaHig st



,65

persönlich einflnden zu wollen, zu welchem 5n-
de die hochachtbaren Herren Vere.nsgl.edcr auch
ersucht werden, sich an den der ersten allge.
meinen Versammlung vorhergehenden drei Ta-
aen in der Veremskanzlel, welche sich »m Ge«
baude des Ioaneums, in der Maudergasse im
ersten Gtock« rechts neben der Stiege befindet,
zwischen i i und i Uhr tlnschreiden zu lossen,
um be» dieser Gelegenheit zugleich dle Ver^'.ch»
nisse der lhrem Nufenlhaltt ^ach zur Direc,
tion wahlbaren Gesiüschaftsglieder entgegen
nehmen zu können. Diejenigen Herren M i t -
glieder aber, welche persönlich zu erscheinen
verhindert sind, werden püst,chst ersucht, dlesen
Umstand bei Zelten zur Flenntmß der proviso,
rlschen Direction zu bringen, und d«b,i ihren
Aufenthaltsort genau zu bezeichnen, um ihnen
das eben erwähnte Nerze,chmß zuschicken, und
fie dadurch in den Gtanb seyen zu tönncn, das
,hnln durch den §. 2o eingeräumte Wahlrecht
«uSzuüben.

Jene Herren Vereinsglieder endlich, wel,
che in der allgemeinen Versammlung Vortrage
zu halten, oder Vorschlage und Antrage zu
»achen Willens sind, mögen die Gtfälliglelt
haben, diese der provljorlschen Direction, acht
Tage vorder allgemeinen Versammlung gefäl»
li^st einzusenden oder zu überreichen.

Gräy am i 3 . Aebruar !638.

D«e provisorische Direction des Ver,
eins zur Beförderung und Un«
terstützung der Indusssie und
Gewerbe in Innerösterrcich.

^ Lermlschte Verlautbarungen.
' ' ^ E d i c ^ ' ^ '

Von dem Bez Gerichte Michelstctten zu Kra in .
! " . V f ^ ^ ^ ' ^ ^ u n gemacht: (äs sey über
taö Gesuch des^rn . Joseph Roßmann, Surator des
Mlndeli.^oh.Aschmann, m hie executive Feilbiclhuna
der, dem Jacob Aschmann von Naklag aeboriaen
zu NaklaS gelegenen, der dortigen P f a r N 5 "d
Urb. Nr . 2 dienstbaren, auf . 3 ^ ft. gerichtlich ae.
schätzten Frcisaßhude, dann der/de? ^ r s c d / s
Egg ob Krainburg «ub Rcct. Nr . ,9 oie"nstdaVcn
aus 235c> fi. gerichtlich geschätzten Kaufrcchtsh^d/
:regen, aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 2lj"
August ,636, Nr . »902, schuldigen 3oü st. Zg k/.
c. 5. c. gewiNiget, und hierzu die Feilbiethungötag.'
sahungen auf den 24. M ä l z , 22. Apri l und 26.
M a i l . I . , jedesmahl um 9 Uhr.Vormittags im
Ol le der Realität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß die beiden Realitäten bei der ersten
und zweiten FcilbiethungslagsatzUlig nur um den
^chatzungSwenh oder darüber, bei ccr dritten Fci l .
biethungstagsatzung aber auch miter ?em Schat«
zunüSwelthe hmlangegedcn ivesden.

Die VicitationZbedingnisse, ker Grundbuchs«
extract und das SchäyungsplotocoN können täglich
in dieser Gerichlökanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu K r a m .
bürg den 26. Jänner »65L.

Z . 2bg. (2) Nr . 2937.
K d i c t.

Vom r. r. Bezirksgerichte Ml'che!stelten jU
Krainburg wild tem abwesenten Alex Baßei dulch
gegcmvärtiges Edict bekannt gegedel»: Es habe w i -
der ihn uno Mathias Baßei von Oberfcrnig, Hcvr
Or. Blaü ßrobath die Klage auf L«qu,dirung uno
Bezahlung des vermöge der Schuldurklmoe liclo. Z.
M a i »U5ü schuldigen Betrages pr. 72 f i . 2» sr. <-.
s. c. hieramts angebracht, worubcr die Verdand-
lungslagsahung auf den 2. M a i d. I . Bormittägs
um 9 llor anberaumt wurde.

Dieses Gericht, dem der Aufenthaltsort des
Alex Bahei u,ibcka>mt ist, und da er viellcicht ü«.
ßer den k. k. Elbländern abwesend seyn dürste, hc>t
zu dessen Vertheidigung, auf seine Gefahr und Ks«
sien del» Hrn . Sttphan Terzhek von Zirkl^cv zum
Curator aufgestellt, mit rrelchem die vorliegente
Rechtssache verhandelt und ausgctragen irerden
wird.

Dieses wird dem Alex Bc»ßei zu dem S?ide
erneuert, daß er bei der odgedachten Tagsahung
entweder selbst erscheine, oder allenfalls einen an<
dern Sachwalter bestelle und diesem Gerichte nadm«
baft mache, oder tem bercitZ aufgestellten Curator
seine Rechtäbehclfe an die Hand gcbe, widrigenfalls
sich derselbe die aus dieser Vernachlässigung ein-
springenden Folgen selbst zuzuschreiben haben wer.
de. — K.K. Bezirksgericht Mlchelsiette:, zu K ram.
bürg de» ». Jänner iü5tt.

Z . 266. (5) N r . ,56.
E d i c t.

Von dein k. l . Bczirssgt'llchte Ior ia wird bc.
kannl gemacht: Ss sey über das Gesuch des M.i»
thias dorren von Plci ixna, in die executive Feil«
dicthung der, dem Michael Threun gehörigen, zu
Pottock 5uli Haus-Zah l 4 liegenden, der StaatS«
Herrschaft Lack 5ub Urb. Nr . "/9 dienstbaren, ge.
richtlich mit Inbegriff der Fährnisse auf >U3o ss.
26 t>. geschätzten Ganzhude, wegen, aus dem Ver«
gleiche vom 26. Apri l noch schuldigen 66 ft. »5 kr.
gcwilliget, und zur Vornahme derselben der 20.
M ä r z . 24. April und 22. M a i l. I . , jedesmahl
Vormittags von 9 — »2 Uhr in Loco der Realität
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß die Rea«
lität unv Fährnisse, falls sie bei der ersten oder zwei-
ten Feilblethungstagsatzung nicht wenigstens u,n
den Schätzungswerth verkauft werden konnten, bei
oer dritcen Feilbiethung auch unter demselben hint--
angegeben werden würden.

Die Licitationsdedingnisfe, das Tchähungs-
prolocoll und der Grundbuchscxtract können täglich
in dieser Gcrichtskatizlei eingesehen werden,

K. A. Bezirksgericht Iüria. am lö. Fehs, t35ä,
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2- 76. (,9)

Unwldtlluflich
a m 5. M n i d l c s c s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. prio. Großhandlungshauses ̂
D . Tinner H5 ^ o m ^ . in NMien,

bei schon entsagtem NWtritte
a u s g e s p i e l t :

Die große Herrschaft

Deutsch - Brodttsborf,
oder fl. W. W. 2 ( ^ 0 4 ) ^ ) Ablösung.

E i n H a u s i n W i e n ,
Landstraße Nr. 3 8 1 , sammt Garten,

oder si. W. W. 4 9 , 9 0 0 Ablösung

Nie 22212 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbe

und si. 12 5 ,0V0 in W. W.

Die Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis
m großer Auswahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zelten geschieht, verschafft wcrdep.

Zu jedem Lose wird in der Regel V, eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auck oyne
Freilos-Antheil verkauft. 5 Lose mit i Freilos zusammen genommen, gemcßen
emen Rabat.

Realitäten-Abbildungen und Spielplane werden gratis verabreicht.

Joh. Ov. NMutscher,
Handelsmann in Laibach.



Anhang zur Naibacher 25eitung.
z3rot- fleisch- und MecksieVerwaarett-Tariff

m der «Vtadt Laibach für den Monath März i L 3 9 .

Gewicht ^Preiö^ Gewicht j Preis,

Gattung der Feilschaft des Gebäckes Galtung der Ftilschaft der Fltischgattung ^

Mundsemm/. s ' ̂  ' ' ^ ^ ^ / ^ F l e i s ch.
!orbm. Semmelj ' - ' ' H . ' , ^ ̂  . ^ "'"f leisch ohne Zuwage . 5 !

! ^ u s ' M u n d - ) - 24 2 ' t 3 ! F lecks ieder - W a a r e n .
l«^ «, ISemmclteig^ » ^7 ^ ' ' ! Fleck, Lunge und Brits . , _ ^_ ,̂ !
IWeitztN-Vvot <aus ordin. ^ , — 2 '/^ 3 zZungenfleisch » — ^ 2 - / !
! ^Semmelteig^ 2 1 1 ü ^Lebcr und Milz . . . . » ___ 5 ^
Sorschitzen^Brot^a. V^Wci j - / «, «, ^ ^ " i » ̂ _ ^_ 5, !
eigentt<chNocken-/zcn.' u. "/4c' » »5 1 -/4 ^ Nase, Obergaum und Untern !
z Brot / Kornmeh^ ) 2 5o 3 6 ^ gaum , ^_. ^ 2 ̂ ' i

' ' - ! ^ " « "̂)senfüße , _ _ _ , ' ,
5^Int5 gcn.nnit >. . ^ » » ^ ^ '— -> 0 . .

Das ^ l l w e r t »nisi re.n gepult ftyn. Fr.schc ><„d eim^pöckcltc 8i,»gen <>/^ s ^ f r c i .

t augen sind die 5lcisc,,cr bcrcchttgct. hicron 8 ̂ o t h . >md bci 5 b s 8 p w >d ?i l , ^ s Pf . d i ^ d solore « , . ^ s- ^ '' " ' " ' ^

' ^---^-----„,^„,, , , ff«-«i^— — !

Oaurs vom 28. Februar 1838.
MittelpreiK

Staatöschulduerschreibung.iu5 v.H, sinCM) ic>5 ,̂ 2
dctto detto zu ä v. H. (u, CM ) »oa .^»
deno detto zu ̂  V.H. ( inCM ) 8c> ?j8

"tilgst. Obligation. . Hofkam./zu5 o.H ̂  »c>4 3ẑ

^ . ,̂  '<rlaria!.Domest.
Ohl'.qalionen dl» Tta,ide^ (C. M.) (HM )

V Ass<r,<ich untt? und VU5 V.H.v _»
ob dll <!knn«, von Vö!)«^»u » ,̂ /2 o..l> /
men , M>chrcl,, Schlt» ^iu 3 i/H v.H.)>
slei'.Kttnelmalt. )iäl!l-Fzu» v-H,V 55
s«n, jirain undGöiz 5 zu » 5//j uH. 1

Central-Casse-AuSweis. jährlicher Diöco,no v .H . 3 iZi^h

Vank'Actlen pr. Etück 1^2 in C. M .

in Laibclch am 3. März »658.
M a r k t p r e i s e .

T l „ Wien. Mehcn Wciycn . . 2 ft. 49 kr.
"^ — Kuturutz . . < - « — „
^ — Halbfrucht . — n "
-^ — Kor:, . . . 1 „ 5Ü V; »

^ — -_ G, ' rnr. . . - _ . , — )>
- H"sc . . . , „ 52 .

^ — Helden . . . ., 54
^ — H a s e r . . . _ _ » ^ . ^

A- t>. Nottoziehuttgen.
I n Gral) am 28. Februar ,333:

6/l. ä9> 3. 6a> 53.
Die nächste Zlehung wllb am lH. März

l836 in Gratz gehalten werden.

I n W,cn am 28. Februar ,838.
29. 8/,. 36. ä5. 82.

Die nächste 3'chung wird am »/». Mä l j
i333 in Wlen gehalten weiden.

vermischte ^erlautbarungett.
Z. 279. ( i )

Große Wein - Licitation.
Vom Oberamtc Gonobi!) in Slcyerwark/

Cillicr Kreises, werden die herrschaftlichen Wcm>
Vorrathe aus d.'r i335-, ,636' und iLI^gc^
Fcchsung an naschenden Tagen verkauft, als
am< 2. A p r i l 1 8 3 6 V u r m n t a g zu

S eitzkloft er:
i837gcr Eigenbau . 12'/^ l̂ stcrr. Eimer
dctto Zchent . ?5 ' dctto
dctto Bergrecht . ^0 dctto

i326gcr Bergrecht . i 5o dmo
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Am namlZichen Tage Nachmittag zu

Seitzdorf:
l.827ger Eigenbau . ^55 österr. Eimer
detto Zchent . 5a detto
detto Bergrecht . 5a detto

A m 3. A p r i l i 3 3 8 V o r m i t t a g zu
O p l o t n i h :

i8Z7ger Eigenbau . 25 össerr. Eimer
dctto Zchent . , o detto
dto.InttersbcrgcrBergrccht 70 detto
dtto.Oplotniher Bergrecht 65 detto

A m 4. A p r i l V o r m i t t a g zu Gonobi tz :
i625ger Rlttcrsberger, Vinarier und Skal-

litzer Eigenbau 4Z5 österr. Eimer
detto Rtttersbergcr Berg-

recht . 55 detto
z836ger Ntttersberger und

Vinaner Eigen-
bau . . 22a detto

^33/ger Nittersberger, V i -
narierund Gono^
bitzer Eigenbau 225 detto

dctto Brunseer Bergrecht i 5 detto
detto GonobitzerZehent-

U! d Bergrecht 56 detto
Hiezu werden K"nfslm1ige mit dem Be-

merken eingeladen, daß r ieW^ne alle in Halb-
gebinden erliegen und mtt selben hintangegeben
weiden, und daß nach Belieben der Käufer bei
der Versteigerung die Hälfte des Kaufsschillings
und dle andere Hälfte be« dcr Abfuhr der Weine,
die im herrschaftlichen Keller auf Gefahr des
Käufers auch mehrere Wochen liegen bleiben
können, zu bezahlen komme.

Oberamt Gonobitzam 20. Februar i823.

Z . 265. (1)

Nachricht.
Wegen eingetretenen Hindernden war es

dem Unterfertigten nicht mögllch, ein neues
Verzeichniß seiner S ä m e r e i e n mtt diesem
Jahre herauszugeben. Er macht daher, mit
Vezug auf sem vorjähriges Verzclchniß, hiermit
crgebenst bekannt, daß nicht allein noch alle
dorr ongcfühnen K ü c h e n k r a u t e r - u n d
B l u m e n - S a m e n , sondern auch eine bedeu-
tende Auswahl neuer Artikel dleser Art bei ihm
um die billigsten Preise zu haben sind, Er
bürgt übrigens für die Echtheit und gute O.ua-
litac dcr Samen.

Zugleich empfiehlt er seine Zwerg» und
hochstämmigen Obstbaumchen, exotische Z»er>
fiiäucher und Bäume; pcrennirende Blumen-
Grundpfianzcn; Spargelwurzcln; 5oGattun-
Ztn gefüllte Georginien; verschiedene schöne

exotische Gewächse in Geschirren; ferner eine
schöne Auswahl von den neuesten und schönsten
Galtrosen, zur geneigten Abnahme. — Von
letzteren ist d«r Pre,s von I o kr. bis zu 1 fi.
das Etück nach Auswahl; bei Abnahme von
loo Stück hingegen das Stück zu 20 kr. E. M .

Auch sind von allen Gattungen der dessen
Küchen: und Sommerblumen »Pfianzcn, so-
wohl frühe als späte, zu haben.

J o s e p h W o h i n z ,
stand. Burggartner, wohnhaft in der
Prula, im elgenen Garten mLaibach.

Z- 299. ( i )

Waisencapital wird dargeliehen.
Ein Waisencapital von iu3 fi. 40 kr. E.

M . ist gegen 5 proc. Interessen und gesetzliche
Sicherstcllung darzuleihen.

Nähere Auskunft gibt das Zeitungs,
Comptoir.

Laibach am 26. Februar i836.
Z. 275. (2)

Dienst - Verleihungen.
1. ein Gerichtsactuar, zugleich Grund-

buchsführer;
2. ein Bezirksactuav und erster Mun»

dant; und
3. ein Kanzleibedlenter und dritter Mun»

dant, werden auf einer großen Herrschaft an
der Gränze uon I l lyr ien sogleich aufgenommen.
Gefordert wird von allen dreien eine gute,
geläufige, correcte Handschrift, die vollständige
Kenntniß der kramischcn oder wmdischm
Sprache, und die Nachwclsung tadelloser M o -
ral l tat, so wie daß d,e Competentcn unuer«
ehcllcht, ur>d im Alier nicht zu wett vorgerückt
sind. I m Emzclncn wird verlangt:

.'lä 1. von dem Gcrlchtsactuar viele
Koinins in Cluiljustlz-, vorzüglich in adcllchm
Nichteramts- und in Grundbuchsgeschäften,

.und wird diese Anstellung vorzugsweise dem,
'jenigen verliehen, welcher als Grundbuchs«

führer berclts geprüft und im Stande is-, einige
Sicherheit zu leisten;

aä 2. von dem Beztrksacruar, vollstän-
dige Kenntniß in den politischen Gesch^f-^n un)
i n schweren PollzelübcrNetungen; endlich

3cl 3. von dem Kanzleibedienlcn gänz-
liche Brauchbarkeit imMundircn.

kompetenten um dlcse Dicnstpläl)-: haben
sich mit ihren Behelfen entweder persönlich oder
mittels portofreier Gesuche an dle Herrschaftcn-
Inhadung zu Ncucilli zu verwenden.

Schloß Neucilli am 27. Februar rä)3.
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